
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
nach einem ereignisreichen Sommer kehrt mit dem 

Ende der Ferien und dem Beginn des neuen Schuljahres 
wieder der Alltag in Mellrichstadt ein. Die Schultaschen 
sind gepackt und die Kleinen fiebern ihrem ersten Kin-
dergartentag entgegen. Die beruflichen Ausbildungen 
haben bereits im August begonnen. Diese Zeit des Neu-
anfangs ist stets ein besonderer Moment, voller Vorfreude 
und Herausforderungen. 
 
In den letzten Monaten erreichten uns aus der Region 
leider auch weniger erfreuliche Nachrichten. Meldungen 
über Stellenabbau in Industrieunternehmen und Insol-
venzen in Bad Neustadt und im Grabfeld sowie die Schlie-
ßung des St.-Josef-Krankenhauses in Schweinfurt trüben 
die Stimmung vielerorts. Umso dankbarer können wir in 
Mellrichstadt sein, dass unsere Stadt bisher von solchen 
negativen Auswirkungen verschont geblieben ist. Unsere 
breit aufgestellte Unternehmenslandschaft hat uns in 
dieser schwierigen Zeit stabil gehalten. Diese Vielfalt ist 
ein wertvolles Gut, das wir weiterhin pflegen und unter-
stützen müssen. 
 
Ein wichtiges Projekt, das uns in Mellrichstadt beschäftigt, 
ist die Renovierung unseres Bürgerhauses. Nach dem er-
folgreichen Umbau im Erdgeschoss im vergangenen 
Jahr, haben im August die Arbeiten zur energeti-
schen und optischen Verbesserung des Gebäudes 
begonnen. Es werden neue Fenster eingesetzt, 
Maler- und Verputzerarbeiten durchgeführt, 
um das Bürgerhaus für die Zukunft fit zu ma-
chen. 
 
Besonders erfreulich ist auch der Fort-
schritt beim Neubau des Franziska-
Streitel-Altenheims. Dieses Projekt 
stellt einen Meilenstein für die Al-

tenhilfe in unserer Stadt dar. Ich lade alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie Interessierte herzlich zur Eröffnung 
und Besichtigung des neuen Altenheims am 13. September 
um 14:00 Uhr ein. Es ist ein Ort, an dem ältere Menschen 
ein neues modernes Zuhause finden können. 
 
Auch kulturell gibt es wieder etwas zu bestaunen: Unser 
Ehrenbürger Peter Klier hat mit viel Hingabe einen neuen 
Kalender für die Jahre 2025 und 2026 entworfen. Dieses 
Mal widmet er sich dem Thema „Großeltern und Enkel“ 
– ein wunderschönes Motiv, das viele von uns berühren 
wird. Der Kalender kann wie gewohnt bestellt werden 
und ist ein tolles Geschenk für alle Generationen. 
 
Im August hatte der Stadtteil Eußenhausen allen Grund 
zum Feiern, denn die Freiwillige Feuerwehr beging ihr 
150-jähriges Jubiläum. Zahlreiche Ehrenamtliche wurden 
für ihren langjährigen Dienst geehrt. Ich bedanke mich 
bei allen Feuerwehrleuten für ihren Einsatz und ihre vor-
bildliche Kameradschaft. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen einen guten 
Start in den Herbst und freue mich auf viele weitere 
positive Entwicklungen in unserer Stadt. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
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INHALT

September 2024

„O süßer Herbst, was ist lieblicher, als deine Schritte im Tal?  
Was ist herrlicher, als dein Wandel auf den Hügeln? […] 

Der September ist die Zeit, Gedichte zu machen, 
und aus dem Leben ein Gedicht.”

Wilhelm Raabe

Li

Michael Kraus 
1. Bürgermeister
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I N F O P O S T  
Terminkalender & Kontaktdaten

Mellrichstadt  
So, 01.09. 11:00-12:00 Uhr 
Standkonzert auf dem Marktplatz mit den Weisbacher Musikanten 
immer sonntags 14:00-16:00 Uhr 
Heimatmuseum Salzhaus geöffnet; Besichtigungsmöglichkeit des 
Museums mit Museumsscheue; Eintritt frei; Spenden willkommen 
Mo, 02./09./16./19./23./30.09. 18:00 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Training des Sportabzeichen-Treffs auf dem 
Sportplatz des Gymnasiums (außer 19.09.: Radfahren Bündstraße) 
immer mittwochs 14:00-16:30 Uhr 
Seniorenkreis Mellrichstadt trifft sich jeden Mittwoch (außer feiertags) 
im „Treffpunkt” in der Bauerngasse; alle Senioren sind willkommen 
immer mittwochs 18:00-18:30 Uhr 
Kath. Pfarrgemeinde: „Gebet für den Frieden” in der St.-Anna-Kapelle 
05./12./19./26.09. 09:00-13:00 Uhr 
„Grüner Markt”, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz; im Angebot 
u. a. selbst gemachte Nudeln, Ziegenkäse, Marmeladen, Eier, Honig, 
Apfelsaft, Obst, Gemüse; außerdem Rostbratwürste; der Fischhändler 
kehrt ab 19. September aus der Sommerpause zurück und bietet, 
zeitlich begrenzt von10:30-11:15 Uhr, wieder frischen Fisch an 
immer donnerstags 18:45 Uhr 
Treffen der Herzsportgruppe Mellrichstadt in der Grundschulturnhalle; 
offen für Menschen mit und ohne Verordnung; begleitet durch einen 
Arzt, der auch Einzelgespräche anbietet; Anmeldung und weitere Aus-
künfte bei der VHS (Tel. 09776 7090980) 
Fr, 06.09. 17:00-19:00 Uhr 
Spieleabend für Erwachsene in der Stadtbücherei 
Fr, 06.09. 18:00 Uhr 
Kameradschafts- und Freundeskreis der Garnison: Einladung zum 
„Grünen Schluck” am Dokumentationszentrum „Eine Grenzgarnison 
im Kalten Krieg“ (Hainberg-Areal) 
Fr, 06.09. 18:30 Uhr 
OPEN STAGE auf dem Marktplatz mit der Band „Fading Memory” 
So, 08.09. 11:30 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Fahrradtour zur Kirchenburg Ostheim mit 
Besichtigung am Tag des offenen Denkmals; Räder mit und ohne E-
Antrieb willkommen; Strecke ca. 16 km; Treffpunkt: Streuwiese; Infos 
bei Ingrid Feiler, Tel. 09776 7544 
So, 08./22.09. 14:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum „Eine Grenzgarnison im Kalten Krieg” geöffnet 
(Hainberg-Areal, Wiesentalgraben) 
So, 08.09. 18:30 Uhr 
Kultur im Grünen: David Henkes liest im Hofmannshain „Grusel- und 
Schauergeschichten” 
Do, 12./19./26.09.  17:30-18:30 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Seniorengymnastik; immer donnerstags (außer in 
den Schulferien) in der Grundschulturnhalle; Neuzugänge herzlich 
willkommen; Infos bei Jutta Zuber-Trapp (Tel. 09776 1237) 
Fr, 13.09. 14:00 Uhr 
Tag der offenen Tür im Neubau des Franziska-Streitel-Altenheims; 
Getränke und Snacks sind gegen eine Spende erhältlich (s. Seite 4) 
Sa, 14.09. 09:30-17:00 Uhr 
Genuss-Wandertag „Mellerschter Höhepunkte”: 7 Rundtouren in 
und um Mellrichstadt 2-19 km; Verpflegung und Aktionen an den 
Stationen; Registrierung und Pläne ab 09:30 Uhr am Infostand am 
Marktplatz; Auftakt und Wanderstart um 10:00 Uhr; Infos bei Georg 
Will, Tel. 09776 5419 
So, 15.09. 10:30 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Teilnahme an der Heidelsteinfeier des Ge-
samt-Rhönklubs; Gedenkfeier am Ehrenmal am Heidelstein für die 
verstorbenen Rhönklub–Mitglieder; die Feier beginnt um 12:00 Uhr; 
Parkplätze stehen an der Schornhecke zu Verfügung; weitere Infos 
bei Franz Margraf Tel. 09776 5712 
So, 15.09. 11:00-12:00 Uhr 
Standkonzert auf dem Marktplatz mit den Frickenhäuser Musikanten 
Do, 19.09. 16:00 Uhr 
Sitzung des Auschusses für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Naturschutz im Stadtwald 
Do, 19.09. 19:00 Uhr 
Vortrag „Unsere Heilkräuter - Anwendung und Wirkung derselben” 
im evang. Gemeindesaal (Bahnhofstraße); Referentin ist Stephanie 
Ziegler aus Burgwallbach; Eintritt frei, Spenden willkommen; Ver-
anstalter: Arbeitskreis Rhön-Grabfeld der Aktionsgemeinschaft für 
Arbeitnehmerfragen in der evang.-luth. Kirche in Bayern (afa) 

Fr, 20.09. 18:00 Uhr 
Hockese im Fronhof; Musik von den „Sechs vum Durf” 
Sa, 21.09. 08:30 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Rhöner Wandertag in Dermbach; Wanderung 
vom Burgplatz Stadtlengsfeld, vorbei an den schönsten Aussichten 
Südthüringens und entlang der Felda zum alten Bergwerk von Men-
zengraben; Streckenlänge ca. 10 km; gemütlicher Ausklang auf dem 
Schlossgelände; Infos bei Gerald Müller, Tel. 01515 2256100 
So, 22.09. 13:00-16:00 Uhr 
Baby- und Kinder-Flohmarkt in der Oskar-Herbig-Halle; Eltern 
verkaufen an Eltern Baby- und Kinder-Kleidung 
Do, 26.09. 17:00 Uhr 
Sitzung des Stadtrats im VG-Sitzungssaal 
Fr, 26.09. 11:00-12:00 Uhr 
Sprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus; Anmeldung unter 
Tel. 09776 608-11 
Sa, 28.09. 08:00 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Kulturfahrt nach Ebrach mit Besuch und Füh-
rung in der Klosteranlage; anschließend Spaziergang auf dem Baum-
wipfelpfad mit atemberaubenden Ausblicken; Anmeldung erforderlich.; 
Info bei Erwin van Eckert, Tel. 09776 5821 oder 0157 88343062 
So, 29.09. 11:00-17:00 Uhr 
„Mellerschter Herbst”: verkaufsoffene Geschäfte ab 12:00 Uhr, diverse 
Marktstände, Aktionen, Schlemmermeile, Musik 
So, 29.09. 11:00-12:00 Uhr 
Standkonzert auf dem Marktplatz mit dem Blasorchester Großbardorf 
 
 

Frickenhausen  

Sa, 14.09. 06:30 Uhr 
Wanderung zum Kreuzberg; Treffpunkt am Dorfplatz 
Sa, 21.09. 15:00 Uhr 
Backhausfest der Feuerwehr Frickenhausen am Feuerwehrhaus 
 
 

Mühlfeld  
So, 01./15.09. 14:00-17:00 Uhr 
Besichtigungsmöglichkeit Schloss Wolzogen mit versch. Ausstellungen 
So, 01.09. 17:00 Uhr 
„Leben im Schloss” Wolzogen: Annegret Wochele liest aus ihrem 
Buch „Jakobsplatz” 
So, 15.09. 17:00 Uhr 
„Leben im Schloss” Wolzogen: Konzert mit dem K.u.K. Klavierquintett

Öffnungszeiten Sportbad 

Ab Sonntag, 1. September, gelten im Hallenbad folgende 
Öffnungszeiten: 

Mo, Mi, Do, Fr: 14:30-21:00 Uhr 

Di und Sa: 14:30-18:00 Uhr 

So: 09:00-18:00 Uhr 

Fr ( Frühschwimmer): 07:00-08:00 Uhr 

Donnerstag und Sonntag: Warmbadetag (ca. 30° C) 

Sauna-Nutzung bitte unter Tel. 09776 1315 anmelden. 

Bis Montag, 30. September, kann im beheizten Freibad zu 
den Hallenbadöffnungszeiten geschwommen werden.
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Redaktion / Anzeigen / Vertrieb 
„Mellerschter Stadtpost” 

Streutal-Journal GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 9 • 97638 Mellrichstadt 
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E-Mail stadtpost@streutal-journal.de 

 

Bürgeramt Stadt Mellrichstadt 
Hauptstraße 4 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 608-0 
E-Mail mail@vg-mellrichstadt.de 

 

Öffnungszeiten Bürgeramt 
Mo, Di 08:00-17:00 Uhr 
Mi, Fr 08:00-12:00 Uhr 
Do 08:00-17:30 Uhr 

 

Aktives Mellrichstadt 
Marktplatz 2 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 9241 
E-Mail info@aktives-mellrichstadt.de 

 

Öffnungszeiten AM-Büro 
Mo-Fr 09:00-13:00 Uhr & 

15:00-17:00 Uhr 
Sa 09:00-12:30 Uhr 
Mi geschlossen

WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint am  
Mittwoch, 25. September 

Anzeigen-/Redaktionsschluss:  
Mittwoch, 18. September, 12.00 Uhr

So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi,
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 

Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.09. 
02.09. 
03.09. 
04.09. 
05.09. 
06.09. 
07.09. 
08.09. 
09.09. 
10.09. 
11.09. 
12.09. 
13.09. 
14.09. 
15.09. 
16.09. 
17.09. 
18.09. 
19.09. 
20.09. 
21.09. 
22.09. 
23.09. 
24.09. 
25.09. 
26.09. 
27.09. 
28.09. 
29.09. 
30.09. 

JEWEILS 10:00-12:00 & 18:00-19:00 UHRZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Tag(e) Zahnarzt Adresse Telefon 
01./02.09. Dr. Franz Topitsch Senselsweg 4, Ostheim 09777 9229 

Dr. Susanne Ritz Oberwaldbehrunger Str. 20, Oberelsbach 09774  9206 
07./08./09.09. Dr. Thomas Fickel Spörleinstr. 10, Bad Neustadt 09771  2449 

Dr. Vasilij Lazutin Gartenstr. 12, Bad Neustadt 09771  630950 
14./15./16.09. Dr. Kai Oliver Schmitt Eschenbachstr. 2, Bad Königshofen 09761  2161 

Dr. Thomas Weigand Marktplatz 2, Bischofsheim 09772  269 
21./22./23.09. Dr. Yosun Stelzel Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  1337 

Dr. Karola Weinreich Hauptstr. 99, Bad Neustadt 09771  6355481 
28./29./30.09. Daria Zimmermann Hauptstr. 33/35, Mellrichstadt 09776  5040 

Rüdiger Sebold Weihersweg 1, Fladungen 09778  7107

MÜLLKALENDER
Bahra Di, 10.09. (+ Gelbe Tonne)  /  Di, 24.09. (+ Papier) 
Eußenhausen Mi, 11.09. (+ Papier)  /  Mi, 25.09. (+ Gelbe Tonne) 
Frickenhausen Di, 10.09. (+ Gelbe Tonne)  /  Di, 24.09. (+ Papier) 
Mellrichstadt Mi, 11.09. (+ Gelbe Tonne)  /  Mi, 25.09. (+ Papier) 
Mühlfeld Mi, 11.09. (+ Papier)  /  Mi, 25.09. (+ Gelbe Tonne) 
Roßrieth Mi, 11.09. (+ Papier)  /  Mi, 25.09. (+ Gelbe Tonne) 
Sondheim/Gr. Mi, 11.09. (+ Papier)  /  Mi, 25.09. (+ Gelbe Tonne)

PROBLEMMÜLL
Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6 
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 03.09.  /  Di, 17.09.  /  Do, 26.09.

Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen gibt es immer unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de oder Tel. 0800 00 22833 (Festnetz) bzw.22833 (mobil).
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KATHOLISCH 
Mellrichstadt 
So, 01.09. 10:15 Uhr 
Messfeier 
Do, 05.09. 09:00 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
Do, 05.09. 18:30 Uhr 
Rosenkranz um geistliche Beru-
fungen 
Fr, 06.09. 19:00 Uhr 
Messfeier  Herz Jesu-Freitag an-
schließend Aussetzung des Aller-
heiligsten, stille Anbetung und 
Beichtgelegenheit, um 20:40 Kom-
plet 
So, 08.09. 10:15 Uhr 
Messfeier zum Patrozinium der Großen-
bergkapelle 
So, 08.09. 14:30 Uhr 
Taufsonntag (PG Franziska Streitel Mell-
richstadt) 
Mi, 11.09. 08:30 Uhr 
Schulanfangsgottesdienst Martin-
Pollich-Gymnasium 
Mi, 11.09. 10:00 Uhr 
Schulanfangsgottesdienst Malbach-
Grundschule 
Do, 12.09. 18:30 Uhr 
Rosenkranz um geistl. Berufungen 

Fr, 13.09. 19:00 Uhr 
Messfeier zum Patrozinium d. Kreuzkapelle 
So, 15.09. 10:15 Uhr 
Messfeier 
So, 15.09. 19:00 Uhr 
Andachtsreihe „Zeit für Maria – 
Zeit für mich“ (Großenberg) 
Do, 19.09. 18:30 Uhr 
Rosenkranz um geistliche Beru-
fungen 
Fr, 20.09. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 22.09. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
Do, 26.09. 18:30 Uhr 
Rosenkranz um geistliche Beru-
fungen 
Fr, 27.09. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 29.09. 10:15 Uhr 
Messfeier 
 
Eußenhausen 
Do, 05.09. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 08.09. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
So, 22.09. 08:30 Uhr 
Messfeier 

So, 29.09. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier zum Erntedank 
mitgestaltet vom Kindergarten 
 
Frickenhausen 
So, 08.09. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
Mi, 11.09. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 22.09. 08:30 Uhr 
Messfeier 
So, 29.09. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
 
 
 
EVANGELISCH 
Mellrichstadt 
So, 01.09. 09:15 Uhr 
Gottesdienst, anschließend Kir-
chenkaffee 
So, 15.09. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, Ge-
denktag Kirchweihe, mit Chor 
So, 22.09. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
So, 29.09. 09:15 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, Feier 
der Jubelkonfirmation, mit Chor 

Bahra 
So, 08.09. 18:30 Uhr 
Gottesdienst 
So, 29.09. 10:30 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst mit Abend-
mahl 
 
Mühlfeld 
So, 08.09. 17:00 Uhr 
Gottesdienst 
So, 15.09. 09:15 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Sa, 21.09. 14:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, Feier 
der Jubelkonfirmation 
 
Sondheim/Grabfeld 
So, 01.09. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
So, 22.09. 09:15 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Sa, 28.09. 14:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, Feier 
der Jubelkonfirmation

vom 01. bis 30. September

Gottesdienste

Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Gottesdienste in der 
jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im Internet 
unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

Beratung und Selbsthilfe 
Teilhabeberatung für Menschen mit Behinderung 

Der Bezirk Unterfranken bietet Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörigen im Landratsamt (Spörleinstr. 11, Bad 
Neustadt) eine Beratung zur Eingliederungshilfe an. Nächste 
Termine (jeweils dienstags von 09:00-12:00 Uhr): 17.09., 15.10., 
19.11.,17.12. Terminvereinbarung unter Tel. 0931 / 7959-1349, 
E-Mail beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 
oder über www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh. 

Ab 1. Oktober sind auch Online-Beratungen möglich; Anmel-
dung unter www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung 

Treffen der Selbsthilfegruppe für Schwerhörige 

Das Treffen der neuen Selbsthilfegruppe für Schwerhörige  
findet am Mittwoch, 25. September, um 17:00 Uhr im Haus 
des Caritasverbandes (Kellereigasse 12-16, Bad Neustadt) statt.  
Es werden Themen rund um das Hören angesprochen und In-
formationen zu technischen Hilfsmitteln gegeben. Partner, 
Angehörige und Freunde sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Weitere Termine: 30. Oktober, 27. November, 18. Dezember. 
Infos bei Bernd Raquot, Hinterm Dorf 5, 97640 Hendungen, 
Tel. 09776 8265, E-Mail bhpra@web.de. 

Blickpunkt Auge 

Die Beratung für Menschen mit Sehbeeinträchtigung oder 
Augenerkrankungen und deren Angehörige kehrt aus der 
Sommerpause zurück. Sie findet jeden dritten Dienstag im 
Monat (13:30 bis 15:30 Uhr) im Landratsamt Rhön-Grabfeld 
(Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt) statt. Nächster Termin: 
17. September. Näheres beim BBSB e.V. (Juliuspromenade 40-
44, 97070 Würzburg, Tel. 0931 465295-0, E-Mail 
wuerzburg@bbsb.org). 

Energiegespräche für Hausbesitzer 

Der Energiespar-Kreis Rhön-Grabfeld bietet interessierten Haus-
besitzern einmal im Monat Energiegespräche im Landratsamt 
Rhön-Grabfeld (Zimmer-Nr. 130) an. Der nächste Sprechtag 
findet am 11.09.2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr, jeweils halbstündig, 
statt. Um telefonische Anmeldung im Landratsamt Rhön-Grabfeld 
bei Herrn Schaub wird gebeten, Tel. 09771 94 604.
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Am 17. und 18. August wurde in Eußenhausen groß 
gefeiert. Die Feuerwehr beging ihr 150-jähriges Jubiläum. 
Am Samstag begann das Festwochenende mit einem Eh-
renabend, bei dem verdiente Floriansjünger für ihre 25- 
und 40-jährige Mitgliedschaft geehrt wurden. 

Bürgermeister Michael Kraus erwähnte mit Stolz, dass 
auf die Feuerwehr immer Verlass sei und diese aus dem 
Stadtteil nicht mehr wegzudenken wäre. „Die Feuerwehr 
in Eußenhausen steht für Mut, selbstlosen Einsatz und 
für vorbildliche Kameradschaft“, so Michael Kraus. 

Siegbert Seifert ist zurzeit Kommandant und zugleich 
Ortssprecher. Beim Ehrenabend führte er die Mitglieder 
und Gäste durch die 150-jährige Geschichte der Wehr. Z. 
B. berichtete er von den Zeiten, wie früher das Löschen 
echte Handarbeit war, bis zur Anschaffung des neuen 
Mannschaftstransportwagens im Jahr 2022. Auch Einsätze 
bei Hochwasser und an der Autobahn nannte Seifert. 

Umrahmt wurde der Ehrenabend mit dem Nachwuchs-
feuerwehrmann Felix Amthor, der als „Büttenredner“ 
Bier als bestes Löschmittel mitbrachte, sowie durch den 
Gesangsverein Eußenhausen. 

Folgende Personen erhielten das Ehrenzeichen: 
Reinhard Beck, Gotthard Then, Jürgen Breunig, Oswald 

Dietz, Emil Hoch, Thomas Hoch, Heinz Karlein, Peter Hess 
(alle 40 Jahre Mitgliedschaft, aus Eußenhausen). 

Manfred Reder, Wolfgang Schultheis, Christian Schmitt 
(alle 40 Jahre, aus Mellrichstadt), Achim Baldauf, Stefan 
Seufert, Josef Dietz (alle 25 Jahre, aus Eußenhausen), 
Benjamin Schultheis, Katharina Hanke (beide 25 Jahre, 
aus Mellrichstadt) 

Das Festwochenende mit Festumzug am Sonntag und 
anschließendem Festbetrieb, auch mit vielen Angeboten 
für die Kleinen, stieß auf großen Anklang. 

 
Text: Sabine Derleth-Streit / Stadt Mellrichstadt

Sie wurden für ihre 40-jährige Mitgliedschaft bei der Eußenhäuser 
bzw. Mellrichstädter Feuerwehr ausgezeichnet. Mit dabei Bürgermeister 
Michael Kraus (2. v. links) und stv. Landrat Demar (3. v. links).

150 Jahre 
Feuerwehr Eußenhausen 

Selbstloser Einsatz und vorbildliche Kameradschaft

A K T U E L L E  P O S T  
Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Fotos: Heiko Rebhan

Die Geehrten für 25 Jahre Mit-
gliedschaft bei der Feuerwehr.
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Ein Tag voller Aktionen und Abwechslung erwartet 
die Besucher beim „Mellerschter Herbst“ am Sonntag, 
29. September. Viele Markthändler haben ihr Kommen 
angemeldet und bieten ab 11:00 Uhr ein buntes Waren-
sortiment an. Im unteren Stadtbereich und im Brügel 
findet wieder der beliebte Flohmarkt statt. Hier kann 
nach Lust und Laune gestöbert, gehandelt und gefeilscht 
werden. 

Die Geschäfte der Innenstadt, aber auch in der Bau-
erngasse und vor den Toren der Stadt, haben von 12:00 
bis 17:00 Uhr geöffnet und laden damit erstmals an 
einem verkaufsoffenen Sonntag in Mellrichstadt schon 
eine Stunde früher zum Einkaufsbummel ein. Dies soll 
künftig bei allen Märkten so beibehalten werden. 

Ein beliebter Treffpunkt wird beim Herbstmarkt na-
türlich auch wieder der Marktplatz sein. Da der Tag auf 
einen Standkonzert-Sonntag fällt, beginnen die Musik-
kapellen bereits um 11:00 Uhr und unterhalten bis zum 
Ende des Marktsonntags um 17:00 Uhr. Neben Leckereien 

vom Grill werden an diesem Tag in der Hauptstraße, auf 
dem Marktplatz, im Fronhof und an der Kelter zu Mittag 
regionale Spezialitäten angeboten.  

Auch das Heimatmuseum Salzhaus hält seine Türen 
ab 11:00 Uhr offen. Wie man es aus dem Heimatmuseum 
kennt, wird dort für das leibliche Wohl und die musikalische 
Unterhaltung wieder bestens gesorgt sein. Auch das be-
liebte Äpfel-Keltern ist wieder geplant. 

Bereits ab Samstag lassen die Eisenbahnfreunde Mell-
richstadt die Züge bei ihrer Modellbahnschau in der Os-
kar-Herbig-Halle rollen und die Augen der kleinen und 
großen Besucher funkeln. Die Ausstellung ist am Samstag 
von 10:00 bis 18:00 Uhr und am Sonntag von 10:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet.  

Alles in allem wird es also wieder ein erlebnisreicher 
Tag, auf den sich viele Besucher aus Nah und Fern freuen 
können. Deshalb: Auf nach Mellrichstadt am 29. Septem-
ber! Weitere Infos gibt es beim Verein Aktives Mellrichstadt 
unter Tel. 09776 9241 und www.mellrichstadt.de.

„Mellerschter Herbst“ 
Markt, verkaufsoffener Sonntag und vieles mehr

Fotos: Petra Dietz
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Eisenbahnen aus längst vergangenen Epochen werden 
als Modelle immer beliebter. Anlagen, die Eisenbahn-
geschichte widerspiegeln, werden am Samstag und Sonn-
tag, 28. und 29. September, in der Oskar-Herbig-Halle 
präsentiert. Viele Eisenbahnenthusiasten warten bereits 
nach den Schulferien auf diesen Höhepunkt im Veranstal-
tungskalender, um zu sehen, welche Anlagen die Mell-
richstädter Eisenbahnfreunde und Kollegen von befreun-
deten Vereinen aufgebaut haben. 

Mit dabei ist heuer eine Anlage in der Baugröße H0, 
Maßstab 1:87, von den Eisenbahnfreunden Sinntalbahn 
aus Jossa. „Modellbahn light“ nennen die Sinntaler ihre 
aus sechs Modulen bestehende Anlage. Mittelleiter-Gleise, 
die sowohl analog als auch über eine Digitalzentrale be-
trieben werden können, sind dort verbaut. Damit der 
schnelle Spielspaß – auch für Besucher – mit den Zügen 
nicht zu kurz kommt, werden Weichen und Signale per 
Hand geschaltet. Sowohl Anfänger, Wiedereinsteiger 
oder auch Umsteiger sollen mit diesem Konzept ange-
sprochen werden, um mit einem überschaubarem Maß 
an Zeit und Geld den einfach gehaltenen Bau der Module 
umzusetzen und auch „Eisenbahn Spielen“ zu können. 

Zehn verschiedene Züge können gleichzeitig über 80 
Meter Gleis auf dieser Anlage betrieben werden. Fast wie 
im richtigen Bahnbetrieb werden dort über einen Ablaufberg 
auf Berg- und Tal-Gleisen von Lösezügen abrollende 
Waggons zu neuen Güterzügen gekuppelt. Auch Schotter-
züge können auf der Anlage der Sinntaler beladen werden. 
Auf Wendeschleifen dieser Modulanlage sind sowohl der 
Nachbau der Rhön-Kaserne Wildflecken als auch das Radom 
sowie das Fliegerdenkmal auf der Wasserkuppe zu sehen. 
Mit Gleisbauarbeitern, Passanten, Radfahrern, einer Herde 
Schafe mit Schäfer sowie Wildschweinen und sogar Wölfen 
ist die Anlage zusätzlich „belebt“. 

Baupläne und Stücklisten der Module sind in einem 
Konzept dargestellt, das interessierten Modellbauern 
gerne zur Verfügung gestellt wird. Für Anlagenbauer 
gibt’s Informationen über Beleuchtung, Gebäude in ver-
schiedenen Maßstäben und vieles mehr. Blickfang wird – 
wie immer - mittendrin die Spur-1-Anlage sein. Faszinierend 
sind hier die die „echten“ Motor- und Signalgeräusche 
der Diesellokomotiven. Bei Dampflokomotiven ist neben 
dem obligatorischen Schnaufen beim Halt sogar das Koh-
le-Nachschaufeln vom Heizer zu hören. Und das Nach-
speisen von Kesselwasser über die Dampfstrahlpumpe. 
Im Maßstab 1:32 rollen äußerst detailgetreue Lokomotiven 
und Waggons auf 45 Millimeter breiten Gleisen.  

Natürlich denken die Eisenbahnfreunde wie immer 
auch an die Kinder. Für sie wird auf der Bühne die LGB-
Bahn aufgebaut, wo die jüngsten Eisenbahnfreunde 
selbst Hand an die Trafos anlegen und Züge auf die Reise 
schicken dürfen. 

 
Eisenbahnfreunde Mellrichsadt

Die Wasserkuppe in der OHH 
Eisenbahnfreunde stellen ihre Modelle aus

Fotos: Pirmin Röhrig
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Auch in diesem Jahr findet zum Abschluss des som-
merlichen Veranstaltungsreigens, am Freitag, den 20. 
September ein Hockese im Fronhof statt. Ab 18:00 Uhr 
darf wieder geratscht, getratscht und zusammengehockt 
werden. Mit kulinarischen Herbstschmankerln wird die 
Tradition dieser Zusammentreffen im gemütlichen Rahmen 
fortgeführt. Die musikalische Unterhaltung übernehmen 
die „6 vom Durf“ aus Hendungen. Die Stadt und der 
Verein Aktives Mellrichstadt freuen sich mit den Ausrichtern 
auf einen gemütlichen Abend im Fronhof. Witterungs-
bedingte Änderungen vorbehalten, aktuelle Infos immer 
unter www.mellrichstadt.de.

Hockese im Fronhof Foto: Petra Dietz

Wann lesen sich Schauer und Gruselgeschichten am 
besten? Natürlich beim Einsetzen der Dunkelheit. Wenn 
zusätzlich der Wind leise rauscht und die Blätter an den 
vielen Bäumen rascheln, entpuppt sich der Hofmannshain 
als perfektes Ambiente für einen schaurig schönen Vor-
lese-Abend. 

Unter dem Motto „Wenn es dunkel wird im Hof-
mannshain“ bietet das Aktive Mellrichstadt in Kooperation 
mit David Henkes am Sonntag, 8. September, um 18:30 
Uhr erstmals diese Veranstaltung an und freut sich auf 
viele Besucher. Für Sitzmöglichkeiten, Decken und Ver-
pflegung sowie eine Taschenlampe für den Nachhauseweg 
sorgen die Zuhörer bitte selbst. Eintritt frei – Spenden er-
wünscht.

„Wenn es dunkel wird  
im Hofmannshain“  

David Henkes liest Grusel-  
und Schauergeschichten 

Bereits ein fester Programmpunkt in der Konzertreihe 
„Leben im Schloss“ im Mühlfelder Schloss Wolzogen ist 
das Ensemble K.u.K. Klavierquintett. Am Sonntag, den 
15. September zeigen sie ab 17:00 Uhr ihr Talent mit 
einer Serenade von Carl Maria von Weber, Felix Mendels-
sohn Bartholdy und dem „Forellenquintett“ von Franz 
Schubert. Das K.u.K. Klavierquintett aus Bad Königshofen 
besteht aus Jutta Müller-Vornehm am Klavier, Susanne 
Aengeneyndt an der Violine, Dr. Wolfram Schmidt an der 
Viola, Dr. Werner Jaksch am Violoncello und Jan-Eric Blos 
am Kontrabass. Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden 
sind gerne willkommen.

K.u.K. Quintett  
zu Gast im Schloss

Foto: Verena Schneider
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Der Rhönklub-Zweigverein 
Mellrichstadt bietet in Koope-
ration mit mehreren Ortsver-
einen wieder den Genuss-Wan-
dertag für Jung und Alt nach 
dem Motto „Auf zu den Mel-
lerschter Höhepunkten“ an, und 
zwar am Samstag, den 14. Sep-
tember 2024. Start ist um 10:00 
Uhr auf dem Marktplatz, wo 
ein zentraler Info-Punkt ein-
gerichtet und der Wanderplan 
(Flyer) ausgegeben wird. Die 
Versorgungsstationen an den 
Höhepunkten werden ab 11:00 
Uhr bis 17:00 Uhr besetzt sein. 

Die „Mellerschter Höhepunk-
te“ sind das Stelenfeld auf der 
Mellrichstädter Höhe, der Gal-
genturm (Richtung Eußenhausen), der Suhlesturm (Rich-
tung Hainhof) und der Segelflugplatz. Von den Anhöhen 
aus hat man einen sehr guten Fernblick auf die Hohe 
Rhön, zum Thüringer Wald, zu den Hassbergen, ins Grab-
feld und ins Streutal. Wenn man alle Wege zu den Höhe-
punkten verbindet, kommt man auf eine Wanderstrecke 
von rund 19 Kilometern. Es können aber auch einzelne 
Schleifen zu den Höhepunkten mit Rundstrecken von 6 
bis 9 Kilometern gelaufen werden, die selbstverständlich 
auch miteinander kombiniert werden können, zum Beispiel 
zu einer 12 km langen Rundtour. 

In diesem Jahr werden alle sieben Wanderstrecken 
erstmals im Outdooractive-Format über einen QR-Code 
mit Verlinkung auf die Rhönklub-Homepage www.rho-
enklub-zv-mellrichstadt.de per Smartphone einsehbar 
sein. 

An allen Höhepunkten (und zusätzlich noch im Kirsch-
garten) wird es Verpflegungsstationen mit einer vielfältigen 
regionalen Speisenauswahl und Probierhäppchen geben. 
Auch Kuchen werden darunter sein sowie allerlei Getränke. 
Darüber hinaus wird es noch kulturelle Genießerangebote 
geben. Die Stationen laden natürlich zum Verweilen ein. 

Die Genuss-Wandertour wendet sich an alle Alters-
gruppen aus Nah und Fern, lädt Wandergruppen ein, 
eignet sich für Familienausflüge, für Einzelgänger und 
Gruppen aller Art. Ein paar extra beschilderte Strecken 
sind gut befahrbar für Kinderwägen und Rollstühle. 

Im Vordergrund stehen: Spaß an der Bewegung und 
der Natur, Landschaft und schöne Ausblicke in die Umge-
bung, Begegnung mit Gleichgesinnten, besseres Kennen-
lerne der Heimat, Geselligkeit und grundsätzlich ein 
schöner abwechslungsreicher Tag. 

Mithilfe des Flyers und der farbigen Wegmarkierungen 
findet man sich gut alleine zurecht. Nach der Begrüßung 
am Marktplatz stehen für die ersten Gruppen auch Wan-
derführer/innen zur Verfügung. Als Parkplatz für die 
Fahrzeuge eignen sich gut die Streuwiese und die übrigen 
städtischen Parkplätze am Rand der Altstadt. Unabhängig 
von den Versorgungsstationen der Ortsvereine bieten 
vier Gastronomen am Marktplatz Speisen, Eis und Getränke 
an.

Genusswandertag  

„Auf zu den  
Mellerschter Höhepunkten“

Fotos: Georg Will
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Die Elektromobilität in Mellrich-
stadt macht einen großen Schritt nach 
vorne. Kürzlich wurde die neue Lade-
säule oberhalb der Streuwiese, direkt 
an der Stadtmauer, feierlich ein-
geweiht. Bürgermeister Michael Kraus 
sowie die bei-den Geschäftsführer der 
Überlandwerk Rhön GmbH (ÜWR), 
Joachim Schärtl und Roland Göpfert, 
nahmen gemeinsam die offizielle In-
betriebnahme vor. 

Die neue Ladesäule ermöglicht das 
Laden sowohl mit Wechselstrom (AC) 
mit einer Leistung von 22 kW als auch 
das Schnellladen mit Gleichstrom (DC) 
mit bis zu 160 kW. Ermöglicht wurde 
diese neue Lademöglichkeit durch die 
ÜWR Mobilität GmbH & Co.KG, eine 
Tochter-gesellschaft der ÜWR, die sich 
intensiv dem Thema Elektromobilität 
widmet und ab sofort Betreiber der 
Anlage ist. 

Parallel zur Einweihung dieser Ladesäule wurde in 
der Sondheimer Straße eine weitere Schnellladesäule in 
Betrieb genommen. Diese ermöglicht seit Mitte August 
das Laden mit einer Leistung von 300 kW und steht 
ebenso rund um die Uhr zur Verfügung.  

Die ÜWR setzt damit ein starkes Zeichen für die 
Zukunft der Elektromobilität in der Region und zeigt, 
dass der Ausbau der Ladeinfrastruktur eine zentrale Rolle 
in der Weiterentwick-lung der Mobilität spielt. Weitere 
zwei Ladesäulen am Parkplatz Schwarzes Moor sind 
bereits in Betrieb.

Zeichen für Elektromobilität: 
Neue Ladesäulen eingeweiht

Große Freude in der Verwaltungsgemeinschaft Mell-
richstadt. Gemeinschaftsvorsitzender Michael Kraus und 
Geschäftsstellenleiter Peter Hehn überreichten Verwal-
tungssekretärin Lea Omert ihre Ernennungsurkunde in 
das Beamtenverhältnis auf Lebenszeit mit Wirkung vom 
1. September 2024. 

Lea Omert absolvierte eine zweijährige Ausbildung in 
der 2. Qualifikationsebene für den nichttechnischen Ver-
waltungsdienst der allgemeinen Inneren Verwaltung in 
Bayern und schloss diese im September 2022 erfolgreich 
ab. Seither arbeitet Lea Omert im Bürgeramt der Verwal-
tungsgemeinschaft Mellrichstadt im Melde-/Passwesen, 
Gewerberecht und Pachtwesen und ist für die Bürgerinnen 
und Bürger eine zuverlässige Ansprechpartnerin. 

 
Text und Foto: Sabine Derleth-Streit, VG Mellrichstadt 

Beamtenverhältnis  
für Lea Omert
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Das Veranstaltungsangebot in Mellrichstadt wird bereits 
seit vielen Jahren durch die Standkonzerte bereichert. Sie 
sind aus dem Konzertreigen der Stadt nicht mehr weg-
zudenken. Auch in diesem Jahr unterhalten an insgesamt 
14 Sonntagen Kapellen aus der Region die Zuhörer. Die 
Konzerte finden 14-tägig, jeweils an den ungeraden Sonn-
tagen, von 11:00 bis 12:00 Uhr auf dem Marktplatz statt. 

Folgende Standkonzert-Termine stehen im Jahr 2024 
noch an: 1. September – Weisbacher Musikanten; 15. Sep-
tember – Frickenhäuser Musikanten; 29. September (im 
Rahmen des „Mellerschter Herbst“) – Blasorchester Groß-
bardorf; 13. Oktober – Abschluss der Standkonzert-Reihe 
mit der Stadtkapelle Mellrichstadt. 

Die Stadt Mellrichstadt lädt herzlich zu den Konzerten 
ein und freut sich mit dem Verein Aktives Mellrichstadt 
sowie den Musikanten über zahlreiche Zuhörer. Der Eintritt 
ist frei.

Standkonzerte in 
Mellrichstadt

Foto: Petra Dietz

Die seit Jahren beliebte Schultütenaktion findet auch 
heuer wieder ihre Fortsetzung und wird den Schulanfängern 
den Schritt in den „Ernst des Lebens“ versüßen. In diesem 
Jahr wird die Aktion am 2. Schultag durchgeführt. Viele 
Geschäfte haben ihr Mitmachen schon bekundet und so 
wird man am Donnerstag, 12. September, die Schulneulinge 
voller Freude und Stolz durch die Stadt von Geschäft zu Ge-
schäft laufen sehen.  

Als Hilfe erhalten die ABC-Schützen im Schulverband 
Mellrichstadt eine Liste mit den teilnehmenden Geschäften, 
damit sie schon am Vortag die optimale Route austüfteln 
können. Darüber hinaus weist ein Plakat an den Eingangs-
türen oder Schaufenstern darauf hin, wer bei dieser tollen 
Aktion mitmacht. Und für die begleitenden Erwachsenen 
hat das ebenso einen tollen Vorteil: Sie können sich von der 
Angebotsvielfalt der Mellrichstädter Geschäfte überzeugen 
und das Ganze mit einem Einkaufsbummel verbinden. 

Schultütenaktion 
auch in diesem Jahr

Spenden für den Eußenhäuser Spielplatz 

Rund 25 Mütter aus Eußenhausen haben im April erstmals einen Babybasar veranstaltet. Aus dem Erlös wurden 
Sandspielsachen für den Spielplatz in Eußenhausen angeschafft und an Ortssprecher Siegbert Seifert (hinten 
rechts) übergeben. Diese bleiben vor Ort am Spielplatz. Außerdem hat die „Bude Eußenhausen“, vertreten durch 
Klemens Beck (zweite Reihe 2. von rechts), aus ihrer „Bude-Kasse“ ebenfalls Spielsachen für den Spielplatz 
gesponsert. Im Herbst soll am 14. September erneut ein Basar, dann für Herbst und Winter, stattfinden.

Diesen Stundenplan 
gibt es heuer für alle 
Schüler kostenlos.
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RHÖN-GRABFELD 
SPRICHT ÜBER 5G

HERZLICHE EINLADUNG
AN ALLE BÜRGERINNEN UND 
BÜRGER DES LANDKREISES 
RHÖN-GRABFELD

Dienstag, 08.10.2024: Bad Neustadt a. d. Saale
Großer Sitzungssaal im Landratsamt Rhön-Grabfeld
Mittwoch, 09.10.2024: Mellrichstadt
Oskar-Herbig-Halle 
Donnerstag, 10.10.2024: Bad Königshofen i. Gr.
Kleiner Kursaal in der FrankenTherme
Beginn ist jeweils ab 18:00 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Elektromagnetische 
Felder und 

deren Auswirkungen

Fragerunde
Mobilfunk 

gestern 
und heute

Mobilfunkgestützte 
Positivbeispiele aus 

dem Landkreis

Entwicklung 
des Netzes, 
Netzaufbau, 
Netzstruktur, 
Sendeleistung
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Beratung und Hilfe zum Thema Pflege
individuell • umfassend • kostenfrei

Wir sind für Sie da
Spörleinstraße 11

97616 Bad Neustadt
09771 94-129

pflegestuetzpunkt@
rhoen-grabfeld.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi + Fr    9 -13 Uhr, 

Di + Do 13 -17 Uhr

GESUND ÄLTER WERDEN
VERANSTALTUNGEN IM OKTOBER 2024

AKTIONSMONAT IM LANDKREIS RHÖN-GRABFELD

www.rhoen-grabfeld.de

F E R N P O S T  
Nachrichten aus der Umgebung

Straßenmusiker, Hobbymusiker, Newcomer… Sie un-
terhalten an ausgewählten Freitagen ab 18:30 Uhr auf 
dem Marktplatz in Mellrichstadt. Als Hutkonzert, zwanglos, 
aus Spaß an der Freude bzw. an der Musik. Voraussetzung 
ist eine Anmeldung beim Verein Aktives Mellrichstadt 
(Tel. 09776 9241). Für das leibliche Wohl bei der OPEN 
STAGE sorgen die Wirte vom Marktplatz. 

Zum Abschluss der Reihe in diesem Jahr spielen am 
Freitag, den 6. September die Jungs von „Fading Memory“, 
die sich wie folgt selbst beschreiben: Das ist noch Punkrock! 
Dieses Genre können und werden wir nicht sterben 
lassen. Mit unseren Liedern wollen wir unterhalten, aber 
auch zum Nachdenken anregen. Wir sind eine vierköpfige 
Punkrockband, aus der Umgebung von Schweinfurt und 
haben 2019 im Stattbahnhof in Schweinfurt den Band-
Contest (First Act Night) gewonnen. 

Wir setzen auf wuchtige Drums, die mit einem satten 
Bass und kräftigen E-Gitarren unterfüttert unseren Gesang 
stützen und so zu unserem ganz eigenen Klang werden. 
In dieser Kombination sorgen wir für eine energiegeladene 

Atmosphäre, die das Publikum auch zum Tanzen bringt. 
Neben eigenen Songs hat die Band auch Cover von Green 
Day, Die Ärzte, Foo Fighters bis hin zu Die Toten Hosen 
und vielen anderen mehr im Repertoire.

OPEN STAGE mit „Fading Memory“
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Die Blüten der Herbstzeitlosen (Colchicum au-
tumnale) verwandeln im Herbst viele unserer hie-
sigen Wiesen und Weiden in ein zartviolettes 
Blütenmeer. Sie blühen manchmal schon im August 
bis in den November hinein. Wer Futter produ-
zieren will, hat damit ein Problem: Jedes Schnittgut, 
vor allem Heu, Grummet, Silage aber auch ge-
häckseltes Grünfutter, in dem Herbstzeitlose ent-
halten ist, darf wegen der starken Giftigkeit der 
Pflanzen nicht verfüttert werden. Herbstzeitlosen 
zu bekämpfen und ihrem Wuchs vorzubeugen 
ist wichtig, um die heimische Futterproduktion 
zu erhalten. Dabei hilft, dass die Pflanze gut zu 
bestimmen ist: Neben der auffälligen Blüte im 
Herbst sind auch die länglich-fleischigen, tiefgrü-
nen, tulpenähnlichen, breitlanzettlichen und beid-
seitig glänzenden Blätter im Frühjahr eindeutige 
Erkennungsmerkmale der Herbstzeitlosen.  

Unter den 20 Alkaloiden, die die Herbstzeitlose enthält, 
befindet sich das für Tiere und Menschen giftige Colchicin. 
Das in allen Teilen der Pflanze enthaltende Gift wird 
durch Konservierung in Heu oder Silage nicht abgebaut. 
Auf der Weide und bei ungehäckseltem Futter meiden 
die meisten Rinder und Pferde die Pflanze, dort fressen 
meist nur junge und unerfahrene Tiere die giftige Pflanze. 
In konservierten Futtermitteln nehmen jedoch auch er-
fahrene Tiere die Giftpflanze auf. Bereits geringe Mengen 
können zu schweren Erkrankungen oder sogar zum Tod 
führen. 

Um zu vermeiden, dass sich die Herbstzeitlose im 
Grünland etabliert, sollten vor allem Lücken in der Gras-
narbe vermieden werden. Treten Lücken auf, sollte dort 
nachgesät werden. Unterliegt die Fläche einem Schutz-
status, sollte vor der Nachsaat mit der zuständigen Na-
turschutzbehörde abgesprochen werden, welche Saat-
mischungen nachgesät werden kann. 

Um der Verbreitung der Herbstzeitlosen entgegen-
zuwirken und aktuelle Bestände zu bekämpfen, gibt es – 
je nachdem wie viele Herbstzeitlosen aufkommen – un-
terschiedliche Methoden. Bei einer geringen Pflanzendichte 
empfiehlt es sich, die Pflanzen mit Knolle (ca. 20 cm im 
Boden) Anfang Mai auszustechen und ordnungsgemäß 
zu entsorgen. Diese Methode ist die effektivste, allerdings 
ist der Aufwand mit zunehmender Pflanzendichte nicht 
mehr leistbar. Dann sollten Landwirte einen Frühschnitt 
durchführen oder frühzeitig mulchen, wenn die Samen-
kapseln bereits weit genug über der Erde sind, um mit 
abgeschnitten zu werden (meist Ende April/Anfang Mai). 
Erste Erfolge können bei dieser Methode nach drei Jahren 
erwartet werden. Des Weiteren führt ein Heuschnitt An-
fang Juni über einen Mindestzeitraum von sechs Jahren 
zu einer deutlichen Reduktion des Herbstzeitlosen-Be-
stands. Ebenfalls zu empfehlen ist die Bekämpfung der 
Blüte im Herbst in Kombination der eben genannten 
Methoden. 

Grundlegend gilt: Schnittgut, das Herbstzeitlose enthält, 
darf wegen seiner Giftigkeit, weder als Futter verwendet 

noch in den Verkehr gebracht werden. Deshalb ist eine 
ordnungsgemäße Entsorgung von Herbstzeitlosenschnitt 
wichtig. Bei geringen Mengen ist die Entsorgung im 
Restmüll zu empfehlen. Übersteigt die Menge die Kapazität 
der Tonne, sollte das Schnittgut in die nächstgelegene 
Müllverbrennungsanlage gefahren werden. Ob eine Ent-
sorgung in Kompostier- oder Biogasanlagen möglich ist, 
wird zurzeit noch untersucht. 

 
Hinweis für alle Landwirte – Aufruf 

Sollten Sie Flächen bewirtschaften auf denen Herbst-
zeitlose zu finden sind, bitten wir Sie, dies bei den jeweils 
zuständigen unteren Naturschutzbehörden (uNB) zu mel-
den, die Flächen mittels eines Erfassungsbogens auf die 
Schwere des Befalls zu untersuchen und das Ergebnis an 
die jeweilige uNB weiterzuleiten. 

Mithilfe dieses Erfassungsbogens soll eine regionale 
Datengrundlage zur Verbreitung und Häufigkeit der 
Herbstzeitlose geschaffen werden, um die Tragweite des 
Problems und den notwendigen Handlungsbedarf zu 
identifizieren. Hierfür benötigen wir Ihre tatkräftige und 
fachkundige Unterstützung. Herzlichen Dank im Voraus! 
Der Erfassungsbogen für den Landkreis Rhön-Grabfeld 
findet sich unter https://formulare.rhoen-grabfeld.de/front-
end-server/form/provide/1555/.  

Das Biodiversitätszentrum Rhön lädt zusammen mit 
den unteren Naturschutzbehörden Bad Kissingen und 
Rhön-Grabfeld sowie dem Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Bad Neustadt Landwirtinnen und 
Landwirte zu Informationsabenden ein. In Kurzvorträgen 
und im gemeinsamen Austausch wird thematisiert, wie 
sich die Herbstzeitlosen auf Grünland zurückdrängen 
lässt. 

Der Infoabend im Landkreis Rhön Grabfeld findet am 
Mittwoch, 11. September, um 19:00 Uhr im Großen Saal 
des Biodiversitätszentrum Rhön (Marktplatz 11, Bischofs-
heim i.d.R.) statt. Um Anmeldung an biodiversitaetszen-
trum@lfu.bayern.de oder unter Tel. 09772 68994-9004 
wird gebeten.

Herbstzeitlose: Gefahr im Futter

Die giftigen, violett blühenden Herbstzeitlosen 
können zur Gefahr für Mensch und Tier werden.
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Amtliche Bekanntmachungen

Nachrichten aus  
dem Standesamt 

bis einschließlich 15.08.2024 
 

Sterbefälle 

• 16.07.2024 Irmgard Margareta Steinmüller (geb. Lamm) 
Mellrichstadt 

• 04.08.2024 Klara Langenbrunner (geb. Allgeier) 
Mellrichstadt 

Eheschließungen 

• 08.08.2024 Alexander Endres und Sarina Gerlach 
Eußenhausen 

 

Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle, die 
in der Mellerschter Stadtpost kostenfrei veröffentlicht werden sollen, 
per E-Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

Die „Mellerschter Stadtpost” liegt unter an-
derem an folgenden Stellen kostenfrei aus: 
 

Mellrichstadt • Verwaltungsgemeinschaft, 
Hauptstr. 4 

• Streutal-Journal,  
Hauptstr. 9 

• Aktives Mellrichstadt,  
Marktplatz 2 

• Stadtbücherei,  
Bauerngasse 63 

• Steckkasten im 
Beethovenweg 

 

In den Stadtteilen Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen, 
Mühlfeld, Roßrieth und Sondheim/Gr. an den jeweiligen 
Anschlagtafeln. Online-Ausgaben unter www.mellrichstadt.de

Auslagestellen „Mellerschter Stadtpost”

Briefkasten-Service 
Für 30 Euro/Jahr (2,50 Euro pro Ausgabe) erhalten Sie jede „Mellerschter 
Stadtpost” bei Erscheinung nach Hause geliefert. Bestellung per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de oder unter Tel. 09776 2629717.

IM SEPTEMBERÖFFENTLICHE TERMINE

Datum Uhrzeit Gremium 
Do, 19.09. 16:00 Uhr Land- und Forstwirtschaftsausschuss, 

Umwelt und Naturschutz 
Ort: Stadtwald 

Do, 26.09. 17:00 Uhr Stadtrat 
Ort: VG-Sitzungssaal

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus 
findet am Freitag, den 27. September 2024 von 11:00-12:00 Uhr 
statt. Ein Gespräch ist entweder vor Ort im Büro des Bürgermeisters 
(Hauptstr. 4, Mellrichstadt) oder telefonisch möglich. Es wird um 
Terminvereinbarung mit Angabe des Anliegens unter 09776 608-
11 oder per E-Mail an buergermeister@mellrichstadt.de gebeten.

In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern 
bietet die Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt ab 
sofort eine regelmäßige und kostenlose Energieberatung 
für ihre Bürgerinnen und Bürger an. Falls vorhanden, 
bitte Baupläne des Objekts mitbringen!  

Die Beratung findet einmal im Monat, dienstags von 
13:30 bis 16:30 Uhr in der Verwaltungsgemeinschaft Mell-
richstadt, Hauptstraße 4, Besprechungszimmer 3. OG, 
statt. Erster Beratungstag ist der 17. September 2024. 
Die weiteren Termine für 2024 sind 8. Oktober, 12. No-
vember und 10. Dezember. Die Termine für 2025 werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

Die Beratung übernimmt Benjamin Schultheis, Ener-
gieberater für die Verbraucherzentrale Bayern. „Wenn 
es um Energiesparpotentiale, die Nutzung von erneuer-
baren Energien oder den Einbau einer Heizung und 
staatliche Förderprogramme geht, beraten wir individuell, 
anbieterunabhängig und kostenlos“, so Schultheis. Der 
Energieberater berät ebenso zum Thema baulicher Wär-
meschutz oder Heizungstausch. 

Eine vorherige Anmeldung ist zwingend erforderlich. 
Interessenten können ab sofort Beratungstermine unter 
Tel. 09776 608-0 oder per E-Mail an lea.omert@vg-mell-
richstadt.de vereinbaren.

Neuer Bürgerservice: Kostenlose Energieberatung

Mitarbeiter*in für

Social Media &  

Internetmarketing

in Teilzeit oder Minijob

?
Wir  
suchen

!für Social Media 
und Internet

Leidenschaft 
WIR BIETEN IHNEN: 
•ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
•eine attraktive Vergütung nach dem TVöD 
•ein abwechslungsreiches und interessantes Arbeitsfeld 
•ein Betriebsklima, das von Transparenz, Ehrlichkeit, Offenheit und Wertschätzung geprägt ist 
•Integration in unser Team und eine gute Einarbeitung 
•Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

SIE PASSEN PERFEKT ZU UNS, WENN SIE FOLGENDES MITBRINGEN: 
•Leidenschaft für Social Media und Internet
•PC-Kenntnisse in MS-Office-Programmen, idealerweise auch InDesign-Kenntnisse 
•zeitliche Flexibilität, Einsatzbereitschaft und ein freundlich sympathisches Auftreten 
•ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit 
•strukturierte, selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
•Organisationstalent und Freude an abwechslungsreicher Arbeit 
•Vielseitigkeit und Kreativität 

IHRE AUFGABEN: 
Sie erstellen professionelle Social-Media-Beiträge und Presseberichte, übernehmen die Daten-
pflege unserer Internetseite und erledigen die Terminpflege sämtlicher Veranstaltungen in 
diversen Portalen und unterstützen unser Team bei Veranstaltungen in den Bereichen Touris-
mus und Stadtmarketing.

SIE HABEN INTERESSE? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 10.09.2024
Aktives Mellrichstadt | Marktplatz 2 | 97638 Mellrichstadt 
n.seemann@aktives-mellrichstadt.de

Wir, das Aktive Mellrichstadt 
- Verein für Tourismus und 
Stadtmarketing leben und 
lieben Mellrichstadt Tag für 
Tag. Für unsere Bürger, Gäste, 
Mitgliedsbetriebe geben wir 
alles – damit sich alle rundum 
wohl- und zuhause fühlen. 
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 Spart Stromkosten

 Schont die Umwelt 

 Macht unabhängiger

W E R B E P O S T  
Anzeigen
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powered by

SA, 31.08.24
 20.00 Uhr · Eintritt Frei

Bandanhof
Rappershäuser Str. 9 · Hendungen

SA, 31.08.24
 20.00 Uhr · Eintritt Frei

Bandanhof
Rappershäuser Str. 9 · Hendungen

REUNION

 Mo-Do 9-16 / Fr 9-13 Uhr       09776 26297-19       info@streutal-journal.de
Streutal-Journal • Hauptstr. 9 • Mellrichstadt

18 - 200 mm    1:3,5-5,6

Gilt auch für

Kinder sind Helden! Und damit sie zu allen Zeiten 
über sich selbst hinauswachsen können, müssen 
wir sie ermutigen. Mit dem passenden Familien-
schutz von AXA stärken wir Eltern dafür den  
Rücken. Von der Geburt des ersten Kindes bis

zum Umzug ins größere Zuhause und darüber 
hinaus. Welche Entscheidung auch ansteht:  
Wir begleiten Sie in jeder Lebensphase mit maß-
geschneiderten Versicherungslösungen.  
Ich bin jederzeit für Sie da und berate Sie gern!

AXA Generalvertretung Christian Herbig
Hauptstr. 57 ∙ 97638 Mellrichstadt
Tel.: 09776 706666 ∙ Fax: 09776 706677 ∙ christian.herbig@axa.de


